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Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement auf das Hallesche Tageblatt sür das mit dem 1 Juli beginnende 3 Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Herumträgern oder in unserer Expedition erneuern zu wollen da nur in diesem Falle
vollständige Exemplare vom 1 Juli an geliefert werden können

Zur Tagesgeschichte
Ein Wiener Telegramm theilt mit daß die österrei

chische Negierung das Landwehrgesetz so wie es aus den
Verhandlungen des Abgeordnetenhauses hervorgegangen im
Herrenhause unterstützen wird um seine Annahme zu sichern

ein Beweis welchen Werth Oesterreich aus diesen Zweig
seiner Landesvertheidigung legt

Das in Genf versammelte Schiedsgericht hat seine
Sitzungen auf eine Woche vertagt während welcher nun
die Differenz zwischen den beiden großen Seemächten gleich
einer Woike am politischen Himmel hängen bleiben wird
wenngleich ein Londoner Telegramm eine günstige Wendung
dec Verhandlungen in Aussicht nehmen zu dürfen glaubt

Während die Alabamasrage in den seit Abschluß des
Washingtoner Vertrages verflossenen dreizehn Monaten
thatsächlich kaum von der Stelle gerückt ist geht der Frank
furter Frieden allem Anschein nach dem letzten Abschnitt
seiner Ausführung mit schnellen Schritten entgegen Wie
aus Paris berichtet wird sind die vorläufigen Besprechungen
zwischen dem Präsidenten der französischen Republik und
dem Botschafter des Deutschen Reiches zu einem vorläufigen
Abschluß gediehen und sind die von französischer Seite ge
machten Vorschläge nach Berlin unterwegs

Vielleicht ist es unter dem Druck dieses Umstandes
gewesen daß Herr Thiers am Montag in der National
versammlung die nur sechsmonatliche Dienstdauer sür einen
Theil des Kontingents der Leser wird sich noch früheren
Betrachtungen erinnern daß es sich dabei jährlich um
6t ,VW Mann handelt durchsetzte entgegen den Kommis
sionsanträgen und entgegen einem ziemlich lebhaften Wider
spruch aus den Reihen der Deputirten Thatsächlich ist
damit das Princip der allgemeinen Wehrpflicht durchbrochen
und die Bestimmung einer sechsmonattlcym Dienstdauer
kann nur als ein Versuch betrachtet werden vorläufig noch
den Schein der Sache zu retten hinter welchem sich die
allmälige Rückkehr zu dem Wehrsystem von 1832 verber
gen soll

Die Feier des 26 Jahrestage seiner Thronbesteigung
hat dem Papste Gelegenheit zu wiederholten Kundgebungen
geboten Der Telegraph berichtet von verschiedenen Segen
spendungen die aus diesem Anlaß vorgekommen wovon
aber für Deutschland Nichts abgefallen ist Ungleich wich
tiger dürfte das vom Osservatore Romano mitgetheilte
Schreiben des Papstes an den Kardinal Antonelli sein
welches zugleich zur Kenntnißnahme der Mächte bestimmt
ist und daher möglicherweise zu einem Austausch der gegen
seitigen Ansichten führen kann Sollte die vom Telegraphen

mitgetheilte Übersetzung richtig sein so schlösse das Schrei
ben indirect die bisher stets verweigerte Anerkennung der
italienischen Regierung in sich

Die griechische Regierung ist einem Telegramm aus
Athen zufolge von der sicherlich keineSweges angenehmen
Mittheilung des französischen Gesandten überrascht worden
daß Frankreich für welches allerdings Veranlassung vorliegt
sich mit der Regulirung seiner Konti S zu befassen das im
Jahre 1832 der griechischen Unabhängigkeit gemachte Dar
lehen von 3V Millionen zurückverlangt ein Uwst md der
den mannigfachen Verlegenheiten des hellenischen Staates
gerade nicht zur Erleichterung dienen wird

Deutsches Reich

Berlin 2V Juni Die Thätigkeit des Reichstags
in der geschlossenen Sitzung ergiebt sich aus folgender
Uebersicht

Von Seiten des Bundesraths sind dem Re chstage
2t Gesetzentwürfe 9 Verträge vorgelegt und 13 ander
weite Vorlagen gewacht worden Diese 42 Vorlagen ha
ben bis auf 3 ihre Erledigung gefunden

Von Seiten der Mitglieder haben zur Berathung
13 Anträge vorgelegen Aus diesen sind 3 Gesetzentwürfe
hervorgegangen 2 sind abgelehnt worden und 2 unerledigt
geblieben

3 Interpellationen haben ihre Beantwortung von Sei
ten des Bundesraths gefunden

An Petitionen waren 2777 Nummern eingegangen
von denen 269 der Petitionskommission 87 den übrigen
Kommissionen und den Etatsgruppen überwiesen wurden
Der Reichstag hat von diesen Petitionen 2222 dem Reichs
kanzler überwiesen 63 durch die Beschlüsse für erledigt
erklärt die über die Gesetzentwürfe und Anträge gefaßt
worden waren auf welche die Pelitionen sich bezogen
bei 49 ist der Uebergang zur Tagesordnung beschlossen
219 sind zur Erörterung im Plenum nichr geeignet erach
tet 13 anonyme zu den Akten genommen 211 müssen
wegen Schlusses der Session unerwogen bleiben

Von den Kommissonen sind l8 schriftliche und 13
mündliche Berichte erstattet worden

In Folge von Wahlprüfungen sind 15 Wahlen sür
gültig erklärt und 1 beanstandet

4 Mandate für den Reichstag sind im Augenblicke
erledigt

Das Haus hat 48 Plenarsitzungen abgehalten 153
Kommisionssitzungen und 74 Abtheilungssitzungen haben
statt gehabt

In Betreff der wie es heißt in sehr mildem Tone
gehaltene Antwort des Bischofs von Ermeland als Antwort
auf Erlaß des Cultusministers vom 21 v M verlautet
daß dieselbe sich auf die Erklärung beschränke der Bischof
habe nicht daran gedacht den Staatsgesetzen gegenüber die
Gültigkeit päpstlicher Bullen welche vom Staate nicht an
erkannt seien gellend zu machen

Die Spen Ztg schreibt Dem Vernehmen
nach sind Seitens des Herrn Cultus Ministers Erlasse ab
gegangen welche das Verhältniß der Mitglieder geistlicher
Genossenschaften zur Volksschule betreffen Diese Erlasse
gehen wie man hört dahin daß solche Mitglieder ferner
nicht mehr an öffentlichen Schulen zuzulassen seien und
daß die bestehenden Verhältnisse einer Lösung entgegenge
führt werden sollen

Die Frist weiche dem Bischof Crementz durch
die bekannte Mahnung vom 11 Juni gestellt wurde lief
gestern ab Wie aber die Spener sche Zeitung schreibt
uud bestätigt wird ist die Antwort innerhalb der bestimm
ten Frist eingetroffen

Die Westf Ztg urtheilt über das Jesuiten
Gesetz Täuschen wir uns doch darüber nicht daß selbst
die rücksichtsloseste Anwendung des vorgeschlagenen Ge
setzes von Seiten der Landes Polizeibehörden vorausge
setzt die Wirkung eine rein illusorische sein müsse Nach
haltige Befreiung kann so viel wir erkennen nur aus
dem Schooße der katholischen Kirche gewonnen werden
wenn diese was zu hoffen steht mit Schaudern des Ab
grundes gewahr wird an den sie durch Schlaffheit und
Vertrauensseligkeit sich hat führen lassen wenn sie ihrer
wahren Aufgabe ihrer apostolischen Bestimmung wieder
ein gedenk iyrer Friede bringenden Kraft sich wieder bewußt
geworden sein wird

Wie ein Blitz aus heiterem Himmel kommt auf
telegraphischem Wcge aus überseeischen Regionen die Nach

richt hierher daß die Schraubenkorvetten Vineta und
Gazelle unter dem Befehle des Capitäns z S Batfch

am 11 d M die Regierung der Republik Haiti welche
eine wiederholt vergeblich geltend gemachte berechtigte Ent
schädigungsforderung eines Deutschen Kaufmanns zu bewil
ligen sich weigerte durch Wegnahme zweier Haitischen
Korvetten zum Nachgeben gezwungen haben Niemand
verwundet lautet der Schlußsatz dieses ersten und hof
fentlich letzten Bulletins von dem Schauplatz des Krieges
in den Deutschland plötzlich verwickelt ist

Das Gardecorps wird in der letzten Woche des
August in der Nähe Berlins zu Uebungen zusammengezogen
Am 7 September findet große Herdstparade bet Berlin

R

Ver Polizeiagent

Von Emil Gaboreau
72 Fortsetzung und Schluß

Julie dachte an den seltsamen Besuch am Nachmittag
und begriff Alles

Ich Unglückliche rief sie händeringend ich habe Dich
verrathen Es geschah am Dienstag nicht wahr

Jawohl am Dienstag
Ach dann habe ich ohne eine Ahnung alles Deinem

Freunde erzählt diesem Alten den ich von Dir geschickt
wähnte einem Herrn Tabaret glaube ich

Ist Tabaret hier gewesen
Jawohl aber
O dann komm komm schnell Es ist ein Wunder

daß er noch nicht wieder da ist

Zugleich ergriff er sie beim Arme um sie mit sich
fortzuziehen

Sie macht sich von ihm los
Laß mich sagte sie ich Habs eine Summe in Gold

Edelsteine ich will sie mitnehmen
Es ist nutzlos laß sie doch ich habe ein Vermögen

Julie komm nur
Aber schon hatte sie ihre Kommode geöffnet und warf

schnell alles was sie an Werthsachen besaß in einen klei
nen Reisesack

Sie war eben mit ihren Vorbereitungen fertig und
setzte einen Hut auf als plötzlich ein Klingelzug durch das
Haus tönte

Da sind sie schon rief Noel und wurde womöglich
poch bleicher

Stumm unbeweglich wie zwei Statuen standen die
Beiden da die Stirn mit kaltem Schweiß bedeckt die
Augen weit aufgerissen jede Muskel krampfhaft gespannt

Ein zweiter Klingelzug ließ sich hören gleich darauf
ein dritter

Dann kam das Mädchen auf den Fußspitzen in das
Zimmer und meldete

Es sind Mehrere ich habe sie mit einander rathpfle
gen hören

Hatte man bisher geklingelt so klopfte man jetzt
Eine Stimme drang bis in den Salon man verstand das
Wort Gesetz

Keine Hoffnung mehr murmelte Noel
Wer weiß rief Julie Ist nicht die Hintertreppe

noch da
Gieb Dir keine Mühe man wird sie nicht vergessen

haben sagte Noel kalt
Und in der That kehrte Julie gleich darauf verzwei

felt zurück Sie hatte auf der Hintertreppe einen Lärm
von schweren Stiefeln herrührend gehört den man um
sonst zu dämpfen suchte

Und es muß doch noch ein Mittel geben rief sie
wüthend

Jawohl sagte Noel langsamer es besteht in einer
Secunde Muth Ich habe mein Ehrenwort gegeben
Horch man erbricht das Schloß der äußeren Thür die
übrigen laßt sie mit Gewalt aufbrechen Ich werde dadurch
Zeit gewinnen

Julie und das Mädchen stürzten zur Thür
Noel lehnte sich mit dem Rücken an den Kamin zog

seinen Revolver aus der Tasche untersuchte ihn und setzte
ihn sich auf die Brust

Aber schon kehrte Julie zurück
Die Bewegung sehen und sich so gewaltsam auf ihn

werfen daß die Waffe zur Seite fuhr war für sie das
Werk eines Augenblickes

Der Schuß ging los und die Kugel fuhr Noel durch
den Unterleib

Er stieß einen furchtbaren Schrei aus
Julie hatte ihm durch ihre Liebe den Tod nur noch

schmerzhafter gemacht und seinen Todeskampf verlängert
Er wankte hielt sich aber am Kamin aufrecht Das Älut
strömte aus seiner Wunde

Julie umklammerte ihn und suchte ihm den Revolver
zu entreißen

Du sollst Dich nicht tödten rief sie ich will es nicht
haben Du gehörst mir ich liebe Dich Laß sie doch kom
men was liegt daran Wenn sie Dich in das Gefängniß
stecken kannst Du Dich ja retten Ich helfe Dir wir
bestechen die Wächter Gewiß wir können noch Beide
lange glücklich leben gleichviel wo in Amerika oder sonstwo
wo man uns nicht kennt

Die Außenthür hatte nachgegeben Man brach jetzt
die Thür des Vorzimmers auf

Kommen wir zu Ende röchelte Noel Lebendig sollen
sie mich nicht haben

Zugleich machte er sich mit letzter Kraft los und stieß
Julie von sich die in der Nähe des Sophas zu Boden
stürzte Dann setzte er den Revolver zum zweiten Male
gegen die Stelle wo er sein Herz schlagen fühlte drückte
los und stürzte zu Boden

Es war hohe Zeit die Polizei trat ein
Der erste Gedanke der Agenten war daß Noel ehe

er sich selbst tödtete seine Geliebte erschossen habe
Es ist bekannt daß manche Leute diese Welt am lieb

sten in Gesellschaft verlassen und überdies hatte man zwei
Schüsse gehört

Aber Julie war schon wieder auf den Füßen
Einen Arzt rief sie einen Arzt Er kann noch nicht

todt sein
Einer von den Polizeiagenten stürzte hinaus während
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statt am 9 ein Corpsmanöver gegen supponirten Feind
und an den folgenden Tagen Manöver der Divissionen
gegen einander Die Rückkehr der Truppen in die Garnison
wird am 18 erfolgen

StraUburg 19 Juni Die elsässische Pastoralcon
ferenz welche eben ihre allgemeine Versammlung zu Straß
burg hält hat auf ihre Tagesordnung u A folgende
Frage gesetzt Welches sind die Mittel dem Aberglauben
und der Hexerei zu steuern Die H idelberger Ztg
begleitet diese im 19 Jahrhundert allerdings auffallende
Frage mit Göthe s letzten Worten

Daß mehr Licht hereinkomme
und fügt hinzu

Daß man aber im Schooß einer protestantischen
Kirche von Wechselbälgen und Besessenen reden muß daß
sogar einzelne Eiferer es wagen dürfen den Exorcismus
und die Hexenprozesse zu entschuldigen erklärt die Begei
sterung mit welcher die gebildeten Elfässer die Einführung
der deutschen Schulgesetze begrüßt haben

Luxemburg 18 Juni Seit den letzten Wahlen
haben sich die hiesigen Zustände sehr geklärt Man weiß
nun woran sich halten in Betreff der verschiedenen Par

teien Nur ist ein glückliches Ereigniß schon gleich jetzt
festzuhalten Deutschland erhält den Betrieb unserer Bah
nen Deutscher Geist und deutsche Tüchtigkeit können sich
nun auch bei uns geltend machen Dieses ist für unser
Land ein großer Gewinn den heute Wenige noch recht
und ganz zu würdigen im Stande sind

Oesterreich

Wien 20 Juni Der angekündigte Besuch des Kai
sers von Oesterreich am Hofe von Berlin wird von den
Organen der deutschen Bevölkerungen mit Jubel als die
Besiegelung freundlicher Beziehungen zwischen Oesterreich
Ungarn und Deutschland begrüßt Aller Welt, heißt es
in einem Artikel des Fremdenblattes aller Welt also
auch den unverbesserlichen Störenfrieden welche auf Re
vanche sinnen für Geschehenes soll es klar werden
daß das friedliche Einvernehmen zwischen Wien und Ber
lin auf soliden Grundlagen ruht und daß die Fürsten ge
sonnen sind dem Bunde der Völker die Weihe zu geben

Wie die Presse mittheilt dürfte das Gefolge
des Kaisers auf seiner Reise nach Berlin einen vorwiegend
militärischen Charakter tragen Außer dem Kriegsminister
Kühn würden die Erzherzöge Albrecht und Wilhelm den
Kaiser begleiten Auch der Graf Andrassy wird sich im
Gefolge desselben befinden doch ist es noch unbestimmt
ob derselbe während der ganzen Dauer des Aufenthaltes
des Kaisers in Berlin verbleiben werde

Pest 19 Juni Franz Deal wurde in der inneren
Stadt mit 11VV gegen 13V Stimmen welche Szemere
erhielt gewählt Um 4 Uhr wurde Deal das Wahlpro
tokoll im Redoutensaale in Anwesenheit einer großen An
zahl Wähler überreicht Beim Erscheinen wurde er mit
nicht endenwollendem Jubel begrüßt

Trieft 15 Juni Aus Rhodus trifft die Nachricht
ein daß die Stadt Lerissi etwa SV Meilen von da und
nicht fern von dem Hafenplatz Makri auf der asiatischen
Küste gelegen der Schauplatz sehr beklagenSwerther Ereig

nisse gewesen ist Am 18 Mai stieg eine starke Schaar
türkische Räuber von den Bergen und begann eine förmliche
Einschließung des Ortes durch welche die Einwohner von
dem genannten Hafenplatze völlig abgeschnitten wurden in
dem sie ihr Eigenthum nicht zu verlassen wagten um nicht
in das Gebirge weggeschleppt zu werden waö mehreren von
ihnen welche von der Ankunft der Räuber nichts gewußt
auf dem Wege von Makri zugestoßen war

Schweiz

Gens 2V Juni Die Zuläfsigkeit der indirecten
Ansprüche wird durch die zurückbleibenden Mitglieder des
Schiedsgerichts in Abw senheit der englischen und amerika
nischen Bevollmächtigten entschieden Die Vermittlung
nimmt ihren Fortgang

England
London 19 Juni Ein ausfallendes Ereigniß hat

sich gestern im Parlamente zugetragen ein Ereigniß negati
ver Art die Alabama Angelegenheit ist in beiden Häusern
mit keinem Worte erwähnt worden Das ist lange nicht
mehr dagewesen und wir hoffen daß es eine gute Vorbe
deutung für den günstigen Verlauf der Verhandlungen in
Genf sein möge

Die Hoffnung auf eine gütliche Beilegung des Strei
tes zwischen den Bauhandwerkern und ihren Arbeitgebern
ist verschwunden Erstere haben gestern eine Versammlung
gehalten und den Antrag die Fragen der Lohnerhöhung
und der Neunstundenarbeit durch ein von beiden Parteien
gewähltes Schiedsgericht entscheiden zu lassen mit großer
Mehrheit verworfen Wie man berechnet werden von den
25V großen Bauunternehmern so viele sich der Aussperrung
anschließen daß Wohl 25,vvv Bauhandwerker außer Ver
dienst gesetzt werden

London 2V Juni Die Blätter erhalten Telegramme
aus Genf wonach die Verhandlungen eine befriedigende
Wendung nehmen und der Glaube vorherrscht daß der
Washingtoner Vertrag gerettet wird

rankreich

Paris 19 Juni Die Commission welche mit der
Prüfung des Gefängnißwesens betraut ist vernahm gestern
Saillard den Gesängniß Director von Melun und Bancel
Arzt in diesem Gefängniß Der Director schilderte das
System welches in dieser Anstalt angewandt wird Es ist
das nämliche welches in allen Centralgesängnissen einge
führt ist Die Sträflinge sind am Tage zusammen und
die Nacht in Einzelhaft Die Frage Betreffs der Einzel
haft wurde auf lebhafte Weise erörtert Der Gesängniß
Director meinte daß wenn man dieselbe im strengen Sinne
des Wortes einführen wolle die Verurteilten es keine
zwei Monate aushalten könnten Die Commission war der
entgegengesetzten Ansicht

Die sechs neuen Forts welche im Norden von
Paris errichtet werden sollen werden 16 Kilometer vom
Mittelpuncte von Paris als solcher gilt die Notredame
Kirche in der Cits entfernt zu liegen kommen Das erste
wird auf den Anhöhen von Ogremont das zweiie im Wald
von Montmerency das dritte auf den Höhen von Econen
das vierte bei Ormes de Merles zwischen Gonesse und

Grand Trembleh das fünfte beim Thurme Fänslon bei
Baujours und das sechste bei Chelles gebaut werden Die
Kosten werden auf 3V Millionen veranschlagt

Versailles 19 Juni In der heutigen Sitzung der
National Versammlung wurde zuerst auf Verlangen der
Regierung und der betreffenden Commission die Dringlich
keit des Gesetzentwurfes erklärt welcher für die Sitzungs
berichte dasselbe System eingeführt haben will das unter
dem Kaiserreich üblich war

Italien
Rom 18 Juni Unter der Überschrift Der Kai

ser Franz Joseph und Victor Emanuel bringt die Cor
respondence de Geneve einen Ausfall gegen den Kaiser von
Oesterreich und den König von Italien die dem Respect
der Patro e jenes Blattes vor den weltlichen Obrigkeiten
ein neues beredtes Zeugniß ausstellt Der Kaiser hat dem
Könige Victor Emanuel zwei Gewehre als Geschenk über
sendet und diese haarsträubende Thatsache bildet den Kern
der Schmähungen des Genfer Jesuitenorgans das sich
nicht entblödet im Hinblick ans einen jüngst vorgekommenen
Trauerfall in der kaiserlichen Familie seine Auslassungen
mit einer hinterlistigen Attaque auf die kindlichen Gefühle
des von ihm angegriffenen Monarchen zu beginnen Aber
bald kommt die ehrenwerthe Correzpondance auf die
eigentliche Veranlassung ihres Aergers und bemerkt dazu

Ein geistreicher Mann sagte aus diesem Anlasse
die Uebersendung der Gewehre an den König von Italien

der unglückliche Kaiser von Oesterreich hat gewiß keine
Ahnung davon zu welchem Zwecke Victor Emanuel diese
Waffen anwenden werde Mit dem einen Gewehre wird
er nach dem Papste zielen mit dem andern wird er den
Kaiser selbst abthun Wahrhaftig I diese Phrase ist kaum
übertrieben

Amerika
Washington 19 Juni Es heißt der Staatssecre

tair Fish habe heute dem amerikanischen Bevollmächtigten
in Genf telegraphisch die Weisung gegeben den Antrag auf
Vertagung nicht zu bekämpfen

Ans Halle und Umgegend
In verschiedenen Kreisen der Stadt wird von Dr

Goedecke Jurist und Offizier im letzten Kriege einem
Sohne des früheren Stadtverordneten Vorstehers als einer
sehr geeigneten Persönlichkeit für die vacante Stelle des
Polizeidecernenten beim hiesigen Magistrate gesprochen

Heute Vormittag fand die bau polizeiliche Abnahme
der Strecke Halle Eilenburg der Halle Sorau Gubener Eisen
bahn statt Halb 9 Uhr ging der kleine Train bestehend aus
der bekränzten Locomotioe Mulde und 3 Personenwagen vom
Magdeb Leipz Bahnhofe ab In den Wagen welche nicht von
der Längs sondern von der Giebelseite bestiegen werden
war ein Gabelfi ühstück servirt dem das Fäßchen Bier
auf Eis nicht fehlte auch mag noch bemerkt werden daß
die Beamten der Bahn grüne Röcke mit gelbem Vorstoß
tragen Die Direktion der Bahn beabsichtigt den Betrieb
der Bahn bis Halle noch im Laufe dieses Monats zu
eröffnen Sie hat zu diesem Behufe mit der Magdeburg

die anderen unter Tabarets Leitung den Advocaten auf
Juliens Bett trugen

Möchte er sich doch gut getroffen haben murmelte der
alte Mann dessen Zorn vor diesem Anblick schmolz ich
habe ihn doch bei alledem wie meinen Sohn geliebt ja
sein Name steht noch in meinem Testament

Tabaret unterbrach sich plötzlich Noel hatte einen leisen
Klageton auSgestoßen und die Augen geöffnet

Sehen Sie wohl er wird am Leben bleiben rief
Julie erfreut

Der Advocat nickte kaum merklich und wälzte sich
dann einen Augenblick auf dem Bette hin und her wobei
er die rechte Hand zuerst in seinen Paletot und dann unter
den Kopf steckte Es gelang ihm sogar sich halb nach der
Wand zu sich umzudrehen und dann wieder in seine alte
Lage zurückzukehren

Auf ein weiteres Zeichen erhielt er ein Kissen unter
den Kopf geschoben und fing dann mit röchelnder Stimme
zu sprechen an

Ich bin der Mörder sagte er schreiben Sie es damit
ich e unterzeichnen kann diese Genugthuung bin ich Albert
wohl schuldig

Während man schrieb zog er Juliens Kopf an seinen
Mund und flüsterte

Mein Vermögen liegt unter dem Kopfkiffen nimm es
ich schenke es Dir

Ein Blutstrom stieg aus seinem Munde herauf und
mau hielt ihn schon für todt Dennoch hatte er noch die
Kraft sein Geständniß zu unterzeichnen und den betrübten
Tabaret höhnisch zu trösten

Nun alter Papa sagte er Sie geben sich also mit
der Polizei ab Wer hätte da gedacht Aber nicht wahr
es ist angenehm wenn man seine Freunde selbst an das
Messer liefern kann Ach ich hatte ein so schönes Spiel
in der Hand aber mit drei Damen im Spiel verliert man
immer

Dann kam der Todeskampf
Als der Arzt eintrat konnte er nichts mehr thun als

den Tod des Herrn Noel Gerdy Advocat und Notar zu
bestätigen

Einige Monate nachher war bei dem alten Fräulein
von Goello eine Abendgesellschaft versammelt in welcher
die Marquise von Arlange wenigstens um zehn Jahre
verjüngt ihren alten Freundinnen die Einzelnheiten der
Hochzeitsfeier ihrer Enkelin Clara erzählte die sich kürzlich

mit dem Herrn Vicomte Albert von Commarin verheira
thet halte

Die Hochzeit sagte sie ist ohne Pauken und Trom
peten auf unseren Gütern in der Normandie gefeiert wor
den Mein Schwiegersohn bestand darauf trotz meines
Widerspruches

Der abscheuliche Verdacht dessen Opfer er gewesen
ist hätte freilich eine ungewöhnlich glänzende Feier verlangt
das war wenigstens meine Meinung und ich habe sie auch
nicht verhehlt

Der alte Herr von Commarin hat seinem Sohne sein
ganzes Vermögen abgetreten und will jetzt einsam auf einem
seiner Güter leben

Nun die Hauptsache ist ich habe meine Enkelin un
tergebracht Ich weiß wohl was es mich gekostet hat und
werde mich in Zukunft sehr einschränken müssen

Was aber die Marquise ihren Freundinnen nicht er
zählte war daß Albert acht Tage vor der Hochzeit ihre
ziemlich beträchtlichen Schulden getilgt und ihr ein bedeu
tendes Jahrgeld ausgesetzt hatte

Herr Daburon hat seine Entlassung eingereicht und
sich nach dem Poitou zurückgezogen Dort hat er Ruhe
und Vergessenheit gefunden

Papa Tabaret denkt noch immer an diese Geschichte
Hielt er früher die Justiz für unfehlbar so erblickt er jetzt
überall gerichtliche Irrthümer ja er zweifelt jetzt an der
Existenz des Verbrechens und behauptet daß selbst das
Zeugniß der eigenen Sinne noch nichts beweise Er hat
Petitionen um Abschaffung der Todesstrafe in Bewegung
gesetzt und sucht jetzt eine Gesellschaft zu organisiren welche
armen und unschuldigen Angeklagten rechtlichen Beistand
sichern soll

Vermischtes
Ueber eine Luftschifffahrt am 16 Juni schreibt die

Kölner Ztg Die Empfindungen der Reisegefährten des
Aöronauten Herrn Sivel welcher die Luftschifffahrt berufs
mäßig betreibt waren anfänglich als der Ballon in die
reineren Lüfte emporstieg sehr gehoben Das frohe Selbst
gefühl dauerte jedoch gar nicht lange da machte sich als
die Luftfahrer freifchwebend in die jähe Tiefe schauten ein
weniger behagliches Gefühl geltend das man vielleicht als
kleine Herzbeklemmung characterifiren und Luftballonfieber
nennen darf Dann aber wurde hoch oben im reinen
Aether ein Glas auf das Wohl der Frauen geleert und
diese galante Ceremonie sollte man s glauben wirkte
Wunder die Gesellschaft fühlte sich mit einem Male wie

der wohl und sicher und freute sich in einer Höhe von
etwa 3WV Fuß des immer großartiger entwickelten Pano
rama s Freilich das stolze heilige Köln schrumpfte zum
bescheidenen Krähwinkel zusammen und der Vater Rhein
hörte auf den ehrenvollen Namen Vater zu verdienen
Als erstaunliches Wagniß ist zu berichten daß der Steuer
mann Herr Sivel sich einmal auf den Rand der Gondel
setzte um etwas am Ballon in Ordnung zu bringen Be
merkenswerth ist auch daß der Ballon einmal anfing sich
ziemlich schnell im Kreise zu drehen Vielleicht hat er seine
Sympathie mit dem Toast auf die schönen Frauen und
Jungfrauen bezeigen wollen Je nachdem der Ballon der
eine Höhe von 4W0 Fuß erreichte stieg oder sank wurde
die Gegend tief unten bald klarer erkennbar bald nebelhaft
verschwimmend Ein Bißchen Ohrensausen und Beschwer
den beim Athmen machten sich auch bemerklich Das Nie
dergehen zur Erde erfolgte so rasch daß die Herren glaub
ten es geschehe unfreiwillig Kaum hatten sie Zeit dieser
mißlichen Unfreiwilligkeit ins Auge zu blicken da waren
sie schon wohlbehalten in einem Roggenfelde wieder bei der
Mutter Erde angelangt

Paris 2V Juni Ein Eisenbahnunfall bei Juvisy
Departement Seine et Oise hatte gestern den Tod von

vier Personen zur Folge unter denen sich die Marquise
v Paniera Mutter der Herzogin v Malakow befand

Boston 19 Juni Am heutigen Tage des Musik
festes welcher ausschließlich der deutschen Musik gewidmet
war wurden auch von dem Musikcorps des königl preuß
Kaiser Franz Garde Grenadier Regiments mehrere Stücke
vorgetragen

Seitens meiner Filiale in Prag geht mir folgen
der Aufruf zur Veröffentlichung zu Bei dem namenlosen
Elend welches das Hochwasser vom 25 und 26 Mai in
einem großen Theile Böhmens verursachte ist es Pflicht
eines Jeden nach Kräften zur Unterstützung der Verun
glückten beizutragen

Der Unterzeichnete autorifirt durch die hiesige K K
Statthalterei veranstaltet daher eine Sammlung von Bei
trägen an Geld Kleidungsstücken und wird jede auch
die kleinste Gabe dankend angenommen und die eingegange
nen Spenden dem Präsidium der K K Polizei Directicn
in Prag übergeben werden

Mein Berliner Centcal Bureau sowie sämmtliche Fi
lialien und Agenturen Nord und Süddeutschlands sind zur
Empfangnahme milder Gaben und deren Weiterbeförderung
gern bereit Rudolf Mosse Berlin Friedrichsstr 66
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Leipziger Eisenbahn Gesellschaft auf eine längere Reihe
von Jahren ein Abkommen grtroffen wodurch sie gegen
Betheiligung an den Kosten in den Bahnhof Halle auf
genommen wird Bei der Gemeinschaft der Verkehrsinter
essen der Halle Lehrter und Halle Sorau Gubener Eisen
bahn ist das getroffene Abkommen auch abgesehen von
der für beide Theile dadurch herbeigeführten Kostenerspar
niß von nicht zn unterschätzendem Werthe Die polizei
liche Abnahme der Strecke Forst Sorau hat am 15 und
16 d stattgefunden Am 28 und 29 d werden auf der
Bahn Probezüge abgelassen Die Uebergabe an den öffent
lichen Betrieb erfolgt bestimmt am 36 Juni

Am 19 d M Nachmittags wurde das dreijährige
Kind des Gemüsehändlers F ein blühender Knabe beim
Spielen auf der Promenade vom Schlage gerührt Der
Tod erfolgte in der Nacht darauf

Bor Kurzem fand die Frau des Laternenanzünders
Helm in einem Rinnstein ein Packet Papiere sie beachtete
dasselbe Anfangs nicht und wollte es wieder wegwerfen
nahm es aber doch schließlich mit nach Hause Hier machte
ihr Mann die Entdeckung daß das unscheinbare Packet für
1666 Actien enthielt Es stellte sich auch bald heraus
daß diese 1666 von einem Oberkellner verloren waren
der dieselben in einem Zeitraum von 10 Jahren mühfam
zusammengespart Die Helm schen Eheleute beeilten sich
nachdem sie hiervon Kenntniß erhielten ihren werthvollen
Fund dem Eigenthümer wieder zuzustellen Wie mancher
Andere wäre nicht so ehrlich gewesen

Gestern wurde in der Wagenfabrik von Ludwig
Käthe Sohn der tausendste Wagen vollendet Aus
Anlaß dieses Ereignisses vereinigen sich heute sämmtliche
Arbeiter der Fabrik zu einer Festlichkeit

Auf dem gestern stattgehabten Viehmarkte waren
272 Pferde 2 Fohlen 72V Schweine und 151 Ferkel
zum Verkauf aufgetrieben

Bericht
üker die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 17 Juni 1872
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Der Magistrat theilt die Jahresrechnung der
Trottoir Kasse pro 1871 zur Kenntnißnahme mit

Dieselbe ergiebt
Einnahme einschließlich des Bestandes aus der vorigen

Rechnung 5786 6 3 4 Ausgabe 5423 1
3 H, Kassen Bestand 363 5 und an Vermögen
ult 1d71 33 3 H 3 3

Die Versammlung nimmt Kenntniß
2 Die JahreSrechnung über die Ehrlich sche Stiftung

auf das Jahr 1871 liegt zur Superrevision und event
Ertheilung der Decharge vor Dieselbe ergiebt

Einnahme
Bestand aus voriger Rechnung 137 6 8 H

Reste 111 Eingegangene Kapitalien 2296 22
6 Zinsen von Kapitalien 3663 18 Summa
55 48 17 A 2 H, Reste 1 47 12 G 6

Ausgabe
Beitrag zu den VerwaUungSkosten IM Unter

stützung an Peter 246 An den Siechenhausfond
der Einnahme 923 15 3 H, An die Taubstummen
Anstalt 266 A Für Bekleidung c des Taubstummen
Eichapfel 56 Zur Eapitalisirung 3868 26 3H,
Insgemein 4 2 H, 4 H, Summa 5326 H 13
16 H, Bestand 222 3 4

Die beantragte Decharge wird ertheilt
3 Da in Folge der Pocken Epidemie die Impfung

der im ersten Lebensjahre stehenden Kinder einen größeren
Umfang gewonnen hat außerdem aber Seitens der König
lichen Regierung die Revaccination aller 16 12jährigen
hiesigen Schulkinder angeordnet ist so erachtet der Magi
strat eine Erhöhung der Etatsposition Tit 21 V xos 4
von 165 um 266 für geboten und beantragt die
Nachbewilligung dieses Betrags

Die betreffenden 266 werden vorbehaltlich der
Rechnungslegung bewilligt

4 Der Magistrat theilt zur Kenntnißnahme mit
daß da die Stadt nunmehr über 56,666 Einwohner zählt
der bisherige Census für das Stimmrecht der Bürger von
256 H auf 366 zu erhöhen und demgemäß die Bürger
rolle für dieses Jahr aufzustellen sei daß ferner in Folge
dessen das Regulativ über Erhebung des Bürgerrechtsgeldes
dahin eine Abänderung erleiden müsse daß das Bürger
rechtsgeld im Betrage von 5 nur von denjenigen er
hoben wird welche zu einem Einkommen von 366 bis
566 veranlagt sind

Die Versammlung nimmt Kenntniß
5 Der Magistrat theilt die Einladung des Eomits

für das den im Kriege 1866 gefallenen Söhnen und Bür
gern der Stadt Halle und des SaalkreifeS zu errichtende
Denkmal zur Feier der Niederlegung der Stiftungsurkunde
im Fuße des Denkmals mit dem Bemerken mit daß der
Magistrat sich an der Feier durch Deputirte aus dem Col
legio betheiligen werde und giebt anheim sich gleichfalls
dabei zu betheiligen

Als Deputirte seitens der Versammlung werden dazu
erwählt die Stadtverordneten Hüllmann Nebert Bethcke
Fritsch Jentsch

6 Da der gesteigerte Geschäftsverkehr in der Regi
stratur der Polizei Verwaltung die Anstellung eines zweiten
Assistenten nothwendig macht so beantragt der Magistrat
die deSfallsige definitive Regelung der Sache dem nächst
jährigen Etat vorbehaltend und da der Assistent Zeising
welcher den Assistenten Böttger während dessen Krankheit
vertreten hat auch nach dem Wiedereintritt des p Böttger
in der Polizei Registratur zur Unterstützung des Registrators
hat belassen werden müssen sich damit einverstanden
zu erklären daß bezüglich der durch die Rennmeration eines

zweiten Assistenten erwachsenden Mehrkosten zunächst auf
Tit 0 xax 61 Nr 13 des Haupt Etats auf die Gefahr
eimr Überschreitung recurrirt werde

Der Antrag wird genehmigt
7 Da der Rentier Werner der vor ihm seither ge

führten Rendantur der Trottoir Kasse enthoben zu sein
wünscht so beantragt der Magistrat die Wahl eines Mit
glieds der Trottoir Eommission welchem die Kassengeschäfte
zu übertragen seien wobei jedoch vorausgesetzt werde daß
der p Werner Mitglied der Commission bleibe

Der Antrag wird von der Versammlung genehmigt
und der Stadtverordnete Dircctor Walter zum Mitglied
der bezeichneten Commission gewählt mit dem Auftrage
die Kassengeschäfte zu führen

Soir6e der Singakademie am 18 Juni
Die erste Sommeraufführung der Singakademie brachte

in wohl gelungener Darstellung eine Anzahl kleinerer und
größerer Musikstücke Den Anfang machte Mendelssohn s
freundliche Hymne Hör mein Bitten von Solo und Chor
entsprechend vorgetragen Dann folgten abwechselnd zwei
liebliche Terzette von Ferd Hiller ebenso lieblich gesungen
und zwei Stücke für zwei Klaviere das eine eine fein ge
arbeitete in edlem Charakter gehaltene Sonate des früh
verstorbenen Ad Bergt das andere eine mehr virtuosen
mäßig spielende Jmprovisata über das Lied Schönste Gri
selibis von C Reinecke beide fertig und klar vorgetragen
Endlich kamen Sätze aus Ein deutsches Requiem von
Brahms Es ist hier nicht der Ort ausführlicher auf
dieses Werk einzugehen wir bemerken nur zur Orientierung
daß es in verschiedenen Städten Deutschlands enthusiastische
Verehrer erworben hat während von andrer Seite auf die
Willkühr und Künstlichkeit in der Behandlung der Stimmen
tadelnd hingewiesen wurde Aus letzterer sind die überaus
großen Schwierigkeiten des Werkes geflossen die jedoch der
beim einstudiren bewährte Eifer glücklich überwunden hatte
Die heutige theilweise Vorführung am Klavier füllte übri
gens nur zur Vermittlung dienen für eine im Herbst beab
sichtigte vollständige Aufführung mit Orchester

Kirche und Schule

Berlin 19 Juli In der gestrigen Sitzung der
Konferenz zur Berathung von Fragen aus dem Gebiete
des Seminar und Volksschulwesens wurde den Mitglie
dern ein Gesuch des Vereins für das Wohl der aus der
Schule entlassenen Jugenv zur Errichtung von Fortbil
dungsschulen nebst einem Statut und einem Bericht Ueses
Vereins mitgetheilt

Die Subkommission für Mittelschulen hat folgende
Thesen aufgestellt

1 Die Mittelschule hat die als berechtigt anzuerken
nenden Erziehung und Unterrichtsbedürfnisse für die
männliche und weibliche Jugend des mittleren Bürgerstan
des zu befriedigen

2 Dieselbe wird gegen Zahlung eines Schulgeldes
besucht sie beruht in Anschluß an die Volksschule auf
elementarer Grundlage vertieft und erweitert sodann nach
ihrer Abzweigung von derselben deren Unterrichtsgegen
stände erstrebt eine für jeden Stand ausreichende Vorbil
dung und verzichtet vorläufig unter Festhaltung ihres
Selbstzweckes auf Erlangung der den höheren Schulen zu
erkannten Berechtigungen

3 Eine in den Mittelschulen überall zu erstrebende
allgemeine Durchbildung wird außer deren Verwerthung
in der Präparandenbildung eine den besonderen örtlichen
oder provinziellen Verhäl nissen entsprechende besondere
Fachbildung zu fördern und die auf dem Gebiete des Ge
werbes der Technik der Landwirthschaft des Seelcbens
als nothwendig sich herausstellenden Anforderungen zu be
friedigen haben

4 Nach dem Maße dieser Anforderungen wird die
Dauer des Schulbesuchs festgesetzt werden in der Regel
wird dieser nach vollendetem 15 Lebensjahre des Schülers
abschließen

5 Die Unterrichtsgegenstände der Mittelschule sind
nach Anleitung eines detaillirten Lehrplanes a Religions
unterrricht d Deutsche und eine lebende fremde Sprache
o Geschichte ä Geographie e Naturbeschreibung
k Naturlehre Physik Chemie x Mathematik Algebra
Geometrie descriptive Geometrie K Schreiben i Zeich
nen incl gewerbliches Zeichnen K Singen 1 Turnen
m Weibliche Handarbeiten

6 Die Anstellung des Dirigenten und der an den
Mittelschulen beschäftigten Lehrer bedingt nicht ein Fakul
tätsstudium sondern die Vorlage eines Qualifikationsatte
stes für die Unterrichtsertheilung in den angegebenen Lehr
fächern

Die Versammlung ging einstimmig von der Ansicht
aus daß die Mittelschulen dem Bedürfnisse des sog Mit
telstandes entsprechen aber keine besondere Fachbildung
geben solle dieselbe nur berücksichtigen könne Streitig
war hauptsächlich ob in der Mittelschule eine fremde
lebende Sprache oder Lateinisch gelehrt werden könne oder
müsse

Darauf wurde die Berathung über die Schullehrer
Seminarien begonnen

Provinz
S Majestät der Kaiser haben dem Bankier Her

mann Stürcke in Erfurt den Eharacter als Commerzien
Rath verliehen

Der bisherige Baumeister Roth in Jiiterbogk ist
zum Königlichen Eisenbahn Baumeister ernannt und als
Abtheilungs Baumeister beim Bau der Breslau Mittelwal
der Eisenbahn mit dem Wohnsitze in Münsterberg lange
stellt worden

Der Referendar Dr Liebe ist zum Rechtsanwalt

in Zerbst ernannt und dem Gymnasial Oberlehrer Müller
in Köthen der Titel Professor verliehen worden

Lauchstedt Der kaufmännische Verein von Mer
sebnrg feierte gestern hier ein fröhliches Fest mit Gesell
schaftsspielen Concert Ball u s w

Handel und Verkehr
Aus Westfalen 19 Juni Der Massen Strike

der Bergleute im Oberbergamts Bezirke Dortmund
welchen Ausdruck wir nach uns heute zukommenden Nach
richten leider gebrauchen müssen indem der Arveitsausstand
bereits die essener Kohlenreviersgränze überschritten hat
ist durch eine gestern Abend unter einzelnen Führern des
Strike s stattgehabte Beschlußfassung für permanent erklärt
worden Den Bergleuten soll dieser Beschluß jedoch erst
dann offiziell mitgetheilt werden wenn man Seitens der
Leiter der Bewegung die positive Aussicht hat diejenigen
Geldmittel zu erhalten welche den Strike zu einem wir
kungsvollen machen können Die Permanenz hängt selbst
verständlich von der Einwilligung der Zechen Verwaltun
gen ab den Bergleuten ihre Forderungen zu gewähren
Geschieht dies dann wollen die Strikenden wieder von
Tag zu Nacht fahren Die Zechen Verwaltungen haben

jedoch bereits die Collectiv Erklärung abgegeben daß sie
die Forderungen des Strike Com ts s Weser bewilligen wol
len noch bewilligen können Die streitenden Parteien stehen
sich also heute noch scharf geschieden gegenüber Die Koh
lenpreise sind schon um 1 2 A per 166 Ctr gestiegen

Es sind verschiedene Momente welche die Zechen
Verwaltung nöthigen werden den Bergleuten nur bis zu
einer gewissen Grenze nachzugeben Mit den Kohlenzechen
vereinigt in dieser Frage sind die industriellen Werke welche
nicht allein den Strike der Bergleute an sich wodurch
Kohlennoth entstehen wird sondern auch die späteren
hohen Kohlenpreise zu fürchten haben In erster Linie
stehen da die Eisenwerke welche gegenwärtig mit Aufträgen
überhäuft sind und nur dann wenn die Kohle ihnen stets
zukommt weiter arbeiten können Der Strike der Berg
arbeiter wird daher großes Elend für die Fabrikarbeiter
und großen Schaden für die Industrie im Allgemeinen im
Gefolge haben Die Bergleute selbst aber werden keinen
Nutzen davon haben da keine Casse vorhanden ist welche sie
bei ihrem tollen Unternehmen genügend unterstützen könnte

Krupp in Essen hat bereits im Saarbrncker Gebiet
über 3 Millionen Centner Kohlen contractlich für seine
Werke acquirirt andere größere Werke haben sich ebenfalls
vorgesehen die Bestände in Duisburg Ruhrort c sind
nahezu ausgekauft und zwar durch industrielle Etablissements
welche im Falle der eintretenden Kohlennoth sich vor Allem
sichern wollen die Kohlenpreise werden daher auch für
Deutschland rapid in die Höhe gehen Die Eisenpreise
müssen natürlich gleichen Schritt damit halten Westphäli
scheS Stabeisen Prima Qualität ist eben schon nicht mehr
unter 46 7 zu haben
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Montag den 2 Juni keine Sitzung der Stadt Verordneten
Der Vorsteher der Stadtverordneten G l ö ck n e r

Alle Sorten Sensen Sicheln tt d alle in das Fach einschlagende Artikel
empfiehlt unter Garantie zu Fabrikpreisen

zx die Kunst nnd Hohlschleiferei von gr Ulrichsstr 5Daselbst wird ein Schleifer welcher selbstständig arbeitet od Gehülfe sofort gesucht

s

I für den

KMuÄei Äes I alirer Lot ii kür 1873
dessen Vertrieb mir heut wieder von der Verlagsbuchhandlung übergeben wurde
erbitte schleunigst Bestellungen auf den Kalender für 73 nehme ich jetzt
fchon entgegen und expedire dieselben nach Ankunft der Exemplare

Halle a S Barfüßerstr 12 I M ie el ni Buchhandlung

Bon heute ab offerire ich p i mit Thlr 15ab ux sowie Mittelkohle mit Thlr 11 P Dop Wagen ab Wrüx
W Z OWWGW Bahnhof 8

frei ins
Haus15 S r Zsi Uilis 4 /gVartGteiiUv Doppelsteine a Aills 5 /z A

osserirt bei größeren Quantitäten billiger
T ZUievIai Röllkerger Weg 5b

Bestellungen nehmen auch entgegen Herr Uhrmacher A Haase Leipzigerstraße 5
Herr I P Sichler gr Ulrichsstr 52 Schmeerstr 24 Rathhausgasse 19 u Leipzigerstr 64
woselbst auch Probesteine zur Ansicht liegen D O

Retour Sendnngen
1 Eine Schachtel an Eduard Weber in

Cleve 6 M 10t Gr schwer
2 Ein Packet an Fr Koch in Karlsruhe

2 S 466 Gr
Halle den 19 Juni 1872

Kaiserliches Post Amt

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publi

kums gebracht daß vom 21 Juli bis 1
September d I bei dem hiesigen Königlichen
Kreisgerichte Ferien Statt finden Während
derselben ruht der Betrieb aller nicht schleu
nigen Sachen sowohl in Bezug auf die Ab
fassung der Erkenntnisse als auch in Bezug
auf die Delretur und die Abhaltung der Ter
mine Die Parteien und die Rechtsanwälte
haben sich daher während der Ferien aller
nicht schleunigen Anträge und Gesuche zu
enthalten schleunige aber als solche zu be
gründen und mit der ausdrücklichen Bezeich
nung Feriensache zu versehen

Halle den 15 Juni 1872
Königl Kreis Gericht

Bekanntmachung
Vormundschafts Angelegenheit betreffend

Die in der Sladt Halle wohnenden Vor
münder der unter unsrer Gerichisbarkeit stehen
den Pflegebefohlenen werden hierdurch aufgefor

dert im Laufe des Monats Juni d I die
gedruckten Formulare zu den Erziehungsbe
richten für den Zeitraum vom I April 1871
bis dahin 1872 in dem Erdgeschosse des
Kreisgerichts bei dessen Hauswart in Empfang
zu nehmen gehörig ausgefüllt und unter
schrieben dem Herrn Geistlichen der Parochie
der Pflegebefohlenen zu übergeben und mit
deren der Herren Lehrer und Bezirksvor
steher Bemerkungen versehen sofort nach ab
gehaltenem Eonf renztermine an uns zurück
zusenden

Für jede Vormundschaft ist ein besonderer
Bericht zu erstatten

Halle a S am 3 Juni 1872
Königl Kreis Gericht 2 Abth

KeckliMIiM MMklM
Der Ausverkauf des zur Adolph Cario

fchen Eoncursmaffe gehörigen Lagers gespon
nener Rohhaare und einiger Rohmateria
lien findet von 21 d Mts ab in den Nach
mütagsstunden v 2 4 Uhr in den Fabrik
ränmen Lindenstratze 7 zu billigen aber
festen Preisten statt

Bernh Schmidt
Verwalter der Cario schen Eoncursmasse

Ein Kinderwagen wird zu kaufen gesucht
Waisenhaus bei Schalter

Gelr Stief u Schuhe k kl Märki rstr 1t
Lnmpen Knochen alte Metalle zum

höchst Preis Weickardt kl Ulrichsstr 18
Wir suchen zu leichten Arbeiten beim Sor

tiren von Cigarren ein fleißiges ordentliches
Mädchen von rechtlichen Eltern desgl
Cigarreumacherinnen

Schuhmacher gesucht
Gule Damenarbeiter finden bei hohem Lohn

dauernde Beschäftigung bei

Chr Franke Schmeerstraße 35
Einen Kesselheizer mit guten Zeugnissen

versehen sucht zum sofortigen Antritt

Gottfried Lmdner gr Steinstr 9

Eine herrschaftliche Wohnung am 1 Oct
d I z u bez iehen auf Ltldwig tt
Neunhäuser 3/i ist d 2 Et renovirt z verm

Ein freundliches Logis bestehend aus 4
Stuben mit nöthigem Zubehör ist für 125 5A
zu vermiethen bei Chr Berghaus

Steg 14
Kl St für 1 Person verm Schmeerstr 19
Möbl Stube mit Bett zum 1 Juli zu

vermuthen Wilhelmsstraße 15

2 Torfmacher s b gut Lohn Jägerplatz 4

Lehrlings Gesuch
Ein Kellner Lehrling wird gesucht Näheres

zn erfragen im Paradies Garten
Für mein Comptoir Geschäft brauche ich

zum baldigen Antritt einen gebildeten jungen
Mann als Lehrling

Theodor Heime Franckensstraße 1

Eine gute saubere Oberhemden Näherin
ür dauernde Beschäftigung wird gesucht aber

nur solche wollen sich melden bei
Bernhard Cohn Leipzigerstraße 4

Scheuerrohr Z
hält stets in großen Massen vorräthig

Eberhardt gr Steinstr 9

ist in guter weißer Waare eingetroffen

Jeden Montag Vormittag werden in kleinen
Posten Kartoffeln auf dem Vorwerke Cröll
witz gute Kocherbsen auf der Domäne
Letti n verkau ft

Ein zur Adolph Cario schen Eoncurs
maffe gehöriger offener Kutschwagen ist bil
lig zu verkaufen und steht in den Nachmit
tagsstunden von 2 4 Uhr im Cario schen
Grundstück Lindenstr 7 zur Anficht

Bernh Schmidt
Verwalter der Cario schen Eoncursmasse

Ein Piauoforte Mahagoni noch gut ist
zu verkaufen Mittelstr 2t

Ein großes Regal von Mahagoniholz ein
Nachtschränkchen eine verschließbare Kiste 4
Fenstervorsetzer verkauft billig Spitze 26

Ein großer Vogelbauer und 2 Kanarien
steen zu verkaufen Gartengasse 8

3 gemachte Betten sind zu verkaufen
gr Märkerstr 21 p

Bekanntmachung
Zum Neubau des Verwaltungsgebäudes

hiesiger Universität sollen die Porphyrbruch
steine die Plinthenbekleidnng von Roggenstein
die Klinkerverblendsteine die Mauersteine
die Maurerarbeiten mit theilweiser Lieferung
des Materials die Zimmer u Lehmerarbeiten
mit Material die Sandsteinarbeiten die Ar
beiten des Schlossers des Klempners des
Glasers des Malers des Tischlers und die des
Schieferdeckers in Submission vergeben werden

Die Eröffnung der Offerten soll am 1 Juli
Vormittags 16 Uhr im Geschäftszimmer des
Unterzeichneten geschehen woselbst vom 24
d M ab Bedingungen und Zeichnungen zur
Einsicht offen liegen

Halle den 16 Juni 1872
Der Bau Inspektor

Steinb eck

Bekanntmachung
Es sollen circa 36 Bäume als Birkeu

Eschen Akazien c in den Anlagen der Uni
versität am Kaulenberge stehend am 1 Juli
cr Nachmittags 3 Uhr auf dem Stamm an
den Meistbietenden verkauft werden

Halle den 26 Juni 1872
Der Bau Jnspcetor

Steinb eck

Das diesjährige Obst in meinem Garten
Wilhelmsstraße 35 früher Dr Allihn
nill ich verpachten Reflectanten bitte ich
mit mir in Unterhandlung zu treten

G Spiegel Magdeb Chaussee 17

Hausgesuch
Ein Haus mit Garten zum Wohnen für

eine Familie passend in gutem baulichen Zu
stände befindlich und nicht zu entfernt vom
städtischen Gymnasium wird für den Preis
von 6 bis 9666 sofort hier zu kaufen ge
sucht Adressen werden unter K 99 in der
Exped d Bl erbeten

I M Reichardt Buchhandlung sucht
1 Hankel Grundriß der Physik

Gesucht
ein 2 oder 4rädriger leichter Handwagen
Adresse Wagen in d Exped d Bl

Ein Stehpult u ein Bücherregal werden
zu kaufen gesucht Leipzigerstr 99

Königl meteorot Station zn Halle
26 Juni 1872

Stunde
Luftdr

Par An
Dunstdr Luftw
Par Lin Procent N Grad

Wint

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

334/25

333,69
334,09
334,01

5,57 81 14 5
3,03 31 19,2
5,00 77 13,8
4 S3 63 15,8

N1
0801
01

Geübte Schreiber finden Beschäftigung auf
dem Bureau des Rechtsanwalt Herzfeld

Einen kräftigen Laufburschen suchen
Schwarzwäller Trothe

Ein Hausknecht sofort gesucht im
Gasthof zur Weintraube

Ein Hausmädchen zum 1 Juli gesucht
Steinweg 29

Ein ehrliches Mädchen v 14 15 Jahren
osort gesucht Leipzigerstraße 65

Ein Gärtner empfiehlt sich zur Instand
erhaltung kleinerer Privatgärten sowie zu
neuen Anlagen

gr Sandberg 14 3 Tr links
Ein junger Mensch 22 Jahr Gärtner

ucht bei einer anständigen Herrschaft ein Stelle
als Kutscher und kleinem Garten dabei

Frau Bunge kl Märkerstraße 9

Anst Schläfst offen kl Schlamm 7
Schläfst offen Mittelstr 4 H 1 Tr r
Ein in der Mitte der Stadt gelegenes La

denlokal womöglich mit kl Wohnung wird
zu miethen u z 1 Oct zu beziehen gesucht
Gefällige Offerten bittet man unter A B 1
poste reftante Halle niederzulegen

Zwei einzelne Leute
suchen sofort oder auch später eine kleine
Wohnung am liebsten im Königsviertel Of
ferten bittet man niederzulegen in der Stiefel
fabrik des Herrn Bnchalla Leipzigerst r 78

Eine Dame sucht in einem anstand Hause
L gis Preis 24 36 H 1 Oct zu beziehen
Näheres Sophienstraße 6 im Laden

Stube und Kammer für einen einzelnen
Herrn womöglich Nähe des Marktes oder
Brüderstraße gesucht Adr unter A 4 in
der Exp d Bl

Ein alter Herr von der oberen Saale wünscht
4 Wochen in Halle die irisch römischen Bäder
zu brauchen und während dessen ein möblirtes
oon Wanzen freies Studenten Quartier incl
Aufwartung und Stiefelwichser zum I Juli
Gefällige Adr unter H v E niederzulegen
im Hotel Stadt Zürich

Eiu jung Kanarienvogel entflogen Geg
Belohnung abzugeb Leipzigerstr 4

Ein Kanarienvogel gefangen Moritzzw 16

Ein anst Mädchen sucht zum 1 Juli oder
1 August Stelle als Köchin Zu erfragen

Brnnoswarte 5 part

Eine Brosche gefunden Jägerp latz 9

Todes Anzeige
Heute Morgen gegen 4 Uhr starb plötzlich

und unerwartet am Schlagfluß meine liebe
mir unvergeßliche Frau

Ang Ermisch geborene Neichel
Diese Trauer Nachricht zeigen Verwandten

und Bekannten hiermit an
die trauernden Hinterbliebenen

Gesucht zum 1 Juli ein reinliches anstand
Dienstmädchen Lohn 25 Mit Bnch zu
melden bei Herrn Kaufmann

L F Viertens Langegasse 19
Ein junges gebildetes Mädchen aus anst

Familie sucht behufs weiterer Fortbildung in
einem feinem Restaurant od Hotel Stellung
als 2 Kochmamsell Gef Offerten unter
W T 29 in der Exped d Bl

Eine Frau sucht Beschäftigung im Aus

bessern kl Sandberg 16
Ein anstand älteres Mädchen von auszerh

das im Kochen u allen hänsl Arbeiten erf
mit guten Attesten wünscht 1 Juli Dienst
durch Fr Deparade gr Schlamm 16 d

Eine freundliche Wohnung Preis 112 F
vermiethet gr Schloßgasse 7

Der Vorstand des Handwerker Meister
Vereins wird gütigst gebeten recht bald
wieder ein
Gartenfest in Freyöergs Farten
abzu halte n Mehrere Mitglieder

Zur Warnung
diene hiermit Jedermann meiner Frau geb
Striegnitz aus meinen Namen zu borgen in
dem ich keine Zahlung leiste

F W Thieme Kunstformer

Sonnabend 8 Uhr
in eile VII Um zahlreiches Erscheinen
der Mitglieder wird dringen d gebeten D V

KriM Vtmn uMe
Legitimationskarten zur ermäßigten Fahrt

nach Leipzig können in Empfang genommen

werden bei Pitzfchke
Berein selbstständiger Schneidermeister

Sonnabend den 22 Juni Abends 8 Uhr
Generalversammlung in der Aaiser WiHetlN8 Hasse

Tagesordnung 1 Aufnahme neuer Mitglieder 2 Antrag über Vertretung
des Vereins beim Berliner Kongreß durch einen Deputirten

Kaiser Wilhelms Halle
Hente Sonnabend den 22 Juni

t i
der Leipziger Quartett d Coupletsiinger

Anfang 8 Uhr Entrse 3

Müller s vSiv
Sonntag den 23 Juni Abends 8 Uhr

der Handwerker Meister Liedertafel
TZ7 Bei ungünstiger Witterung im Saale Von 19 Uhr ab IL II

Der Vorstand

Müller s MvIIv H ui
Montag den 24 Juni Abends 8 Uhr

k es iMlk M Äer Möuim5 Mrems
Bon 19 Uhr ab Kränzchen Der Vorstand

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhauses
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